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Elektrische ô
Bastler-Säge

220 Volt

Fr. 85.

1/ MM
BERN

Marktgasse -40

Hut. Hemd. Krawatte
nur im Spezialgeschäft

Chapellerie - Chemiserie
ZURBRÜGGSÖHNE

Spitalgasse 2

©

Vasen, Krüge,
Teller, Schalen

handgedreht und handbemalt,
zu bescheidenen Preisen bei

J ZeugKausqasse 24, Bern, j

MNDBE D/EHL
Platanenweg 8 (Lorraine)

Tel. 2 42 89

Dienstag, Freitag, Samstag
fischstand a. d. Waisenhausplatz

BERN

Fischfilets
<Hich paniert wieder erhältlich

CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNERLANB
18. Nov. 1ms beschliesst die Durchführung von Staatsöürger/cursen.
— Kirchberg richtet parallel zum Staatsbürgerkurs ein Jugend-

Parlament ein.
19. Nov. Der Verwaltungsrat der Bernischen Kraftwerke teilt

dem bernischen Regierungsrat mit, dass er beabsichtige, die
eingereichten Konzessionsgesuche für die Ausnutzung der
Simmentaler Wasserkräfte zurückzuziehen.

—• In Täu/.feleri. am Bielersee wird der 41jährige Käser Walter
Burla-Marolf non seiner Frau erschossen, worauf diese sich
mit der gleichen Waffe das Leben nimmt.

20. Nov. Die Kirchgemeinde Steffisburg beschliesst, im Kirch-
türm ein elektrisches Läutmerk einrichten zu lassen.

— Die Direktion der Berner-Alpenmilch-Gesellschaft Konolfin-
gen eröffnet ihr Kasino.

— Das Hotel Belvedère in Kaudersteg ist nun dem Erdboden
gleichgemacht worden.

— Der Thuner Stadtrat setzt in der Budgetberatung den Steuer-
fuss auf 2,3 Einheiten fest, entgegen einem bürgerlichen An-
trag, der eine Steuerreduktion um 0,1 vorschlug.

— In Puntrut wird der 44jährige ledige Jean Cognia von einem
Zug erfasst und auf der Stelle getötet.

21. Nov. Auf Beatenberg findet die konstituierende Versammlung
der A.-G. Sportbahn Beatenberg—Niederhorn statt.

— Im Zuge der Säuberungsaktion sind aus dem Kanton Bern
vom 10. Oktober bis 20. November 28 im Kanton mohnhafte
Ausländer ausgewiesen worden und haben die Schweiz ver-
lassen.

22. Nov. In Biel beschliesst eine öffentliche, von Jugendlichen
aller Parteirichtungen besuchte Versammlung die Gründung
eines Jugendparlaments.

23. Nov. Die ausserordentliche Delegiertenversammlung des Ber-
nischen Kantonalturnvereins beschliesst, im Jahre 1946 wie-
der einmal ein Kantonalturnfest atazuhalten und dieses in
Herzogenbuchsee durchzuführen.

24. Nov. In Spiez treffen 120 Schmelzer Riickmanderer aus
Deutschland ein und werden im Hotel-Eden-Kurhaus unter-
gebracht. Damit beherbergt Spiez to Rückwandererheimen
über 200 Insassen.

STADT BERN
18. Nov. Der Berner Stadtrat tritt in die Behandlung des Ge-

meindeuoranschlages für 1946 und die Vorlage für Ausrich-
tung erhöhter Teuerungszulagen an das Gemeindepersonal ein.
Mehrheitlich angenommen werden Postulate über die Aus-
richtung von Stipendien an Studierende und für die Berufs-
bildung. Erhöht werden die Subventionen an die städtischen
Müsikkorps und Dilettantenorchester von 18 000 auf 40 000 Fr.
Nach längerer Debatte wird die Erhöhung des Beitrages an
den Verkehrsverein von 30 000 auf 40 000 Fr. angenommen.
Ferner wurde ein Kredit von 1 900 00 Fr. für die Erstellung
von 42 Einfamilienhäusern auf der Hohliebe in Bümpliz ein-
stimmig genehmigt.

23. Nov. Im Berner Stadtrat wird eine angeregte Diskussion
über die Verlängerung der roten Tramlinie vom Burgernziel
zum Laubeggweg geführt. Ein Rückweisungsantrag wird ab-
gelehnt. Der Stadtrat heisst das Projekt gut. Es wird eine
Vorlage für die Ausgestaltung des Burgernzielplatzes ange-
kündigt.

24. Nov. Auf Wunsch der amerikanischen Urlauber werden in
verschiedenen Restaurants «Swiss Yodlings» angeordnet.

25. Nov. Die Berner Liedertafel begeht ihr lOOjähriges Jubiläum.

GRATIS bis Ende Dezember

erhalten neueintretende Abonnenten die „Berner Woche".
Abonnementspreis: 1 Jahr Fr. 15.-, %Jahr Fr. 7.75, Vi Jahr
Fr. 4.-. Benützen Sie den nachfolgenden Bestellschein so-
fort, damit Sie die reichhaltigen Dezembernummern, inbe-
griffen das festliche Weihnachtsheft nicht verpassen

BESTELLSCH El N

Ich bestelle ein Abonnement auf die „Berner Woche" für *3 — 6
Monate und wünsche Gratiszustellung bis Ende Dezember 1945

Adresse :

Zu

Weihnachten
einen

von

Marktgasse 55, Bern

Telephon 2 2796

*-

Typische :©
Berner Geschenke

Bärner Bonbonnière
mit verschiedei»en

Füllungen

Treber-Kriigli
Marc aus Berner Trauben, ge-
wachsen am Bielersee, gekeltert
und gebrannt von einheimi-
sehen Weinbauern. Sein feines
Aroma, das Bouquet und die
Reinheit lassen auf die feine

Qualität schliessen

Stadt-Drogerie

Hugo Gerster
Waisenhausplatz 12

in der Laube

©

Zutreffendes unterstreichen
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18. Xov. Inx bssckliesst die Durekkükrung von Btuatsbürgerkursen.
— Xiràberg riebtst parallel ^um Stsstsbürgsrkurs sin ./»pend-

parlament ein.
19. Xov. Den Vsrwaltungsrst der Berniscksn Xraktwsrks teilt

dem bsrniscken Rsgierungsrst rnit, dass er bsabsiektigs, die
singsrsicbtsn Xonxsssionsgssucbe kür dis dusnutsung der
Bimrnentalsr V/ssssrkräkts rurückrudeken.

— In T'äu/l'elen am Blslersss wird dor 41zsbrigs lesser IValtsr
Buris-lVlaroik von seiner Drau ersebossen, worsuk diese sick
init der gleicksn Vlakks das Beben nirnrnt.

29. Xov. Die Xirekgemein.de Bte//isburg bssckiiesst, im Xirck-
turm sin elektriscbes Bäutu?erk einrückten ^u lassen.

— Die Direktion der Bsrner-Xipsnmilck-Osseiisebakt XonolM-
Sen. erökknst itir Xasino.

— Das Datei Belvedere in Xandersteg ist nun dem. Brdbodsn
gleicbgernacbt worden.

— Der lBbuner Btadtrat setrt in der Budgetberstung den Steuer-
/uss suk 2.3 Binbsitsn ksst, entgegen sinsrn bürgerücken Xn-
trag, der eins Steusrrsduktion uin 9.1 vorsekiug.

— In Buntrut wird der 44jübrige ledige desn Logn in von einem,
^ug sr/csst und suk der Stelle getötet.

21. Dov. Xuk Beatenberg kindst die konstituierende Versammlung
der X.-Ll. Bportbabn Seatendsrg—Xiederborn statt.

— Im ?.uge der Läubsrungsaktion sind aus dem Xanton Bern
vom 19. Oktober bis 29. Xovsmber 28 à Xanton rvobnba/ts
Xusländsr ausgewiesen worden und Koben die Lckwei? vsr-
lassen.

22. biov. In Siel beseblissst eine ökksntlicbs, von -lugsndiicbsn
aller Bartsiricktungsn besuebte Versammlung die Oründung
eines dugendparlarnent«.

23. Xov. Die susserordentlicks Delegiertenversammlung des Sei-
niscbsn Xantonalturnvereins beseblissst, im -labre 1946 wie-
der einmal sin Xantonalturn/est sbsubalten und dieses in
Xer^ogenbuebsse durcb^ukükrsn.

24. Xov. In Bpisx trskksn 129 Bcàeiser Rückwanderer aus
Dsutscblsnd sin und werden im Dotsi'Bdsn-Xurbaus unter-
gsdrsebt. Damit bsbsrbsrgt Lpis? In Rückwandsrsrbsimsn
über 299 Insassen.

87«vr viea«
18. Xov. Der Serner Rradtrat tritt in die Ssbandlung des Oe-

rneindevoransclàges kür 1946 und die Vorlage kür Xnsrieb-
tung srböbter Teuerungszulagen an das Osmeindspsrsonai sin.
Msbrbsitlicb angenommen werden Bostulate über die Xus-
ricbtung von Stipendien an Studierende und kür die Seruks-
bildung. Brköbt werden die Subventionen an die städtiscbsn
Musikkorps und Dilsttantsnorebsster von 18 999 auk 49 999 Dr.
Daeb längerer Debatte wird die Drkökung des Beitrages an
den Verkebrsverein von 39 999 suk 49 999 Dr. angenommen.
Derner wurde sin Xrsdit von 1 999 99 Dr. kür die Brstsllung
von 42 Bin/arniiienbäussrn auk der Dabliebe in Bümpli? sin-
stimmig gensbmigt.

2.Z. lVov. Im Berner Rtadtrat wird eins angeregte Diskussion
über die Verlängerung der roten TVandinie vorn BurgernÄel
xum Baubsggwsg gskükrt. Bin Bückweisungsantrag wird ab-
gslsbnt. Der Ltadtrst bstsst das Brozskt gut. Bs wird eins
Vorlage kür die Ausgestaltung des BurgernÄelplatTes sngs-
kündigt.

24. Xov. Xuk IVunscb der amsriksniscbsn Drlauber werden in
vsrscbisdsnsn Restaurants «Swiss Vodlings» angeordnet.

26. Xov. Die Berner Bisdertafsl begebt ibr lOOMbrigss dubiläum.
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